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BÜCHER

Greif nur hinein

Von der Große der Natur, ihrem Lustgarten und dessen

Eigentumern Von Adolf Koelsch 212 Seiten Geh Fr 7 -,
geb Fr 10 — Albert Muller-Verlage Ruschhkon-Zurich 1946

Gar mancher, der in ein Glucksfaß hineinlangt, zieht
eine Niete, oder weiß, wenn ihm ein Preis winkt, damit
nichts rechtes anzufangen Koelsch zieht aus der Fülle
seiner neuen und zum Teil bereits früher in heute
vergriffenen Buchern erschienenen Naturschilderungen keine
Nieten Jeder Griff fordert einen Treffer In abwechslungsreicher

und überraschender Folge entwickeln sich vor dem
Leser, ausgehend von einer alltäglichen Begebenheit oder
einer besondern Erscheinung im Jahresgang der Natur
biologische und weltanschauliche Probleme, oft skurril
verflochten, vom Autor sprachlich eigenwillig gemeistert,
und finden m einer klaren Erkenntnis oder in emei häufig
mit trivialen Vergleichen aus dem menschlichen Alltag
umnssenen Problemstellung ihre wirkliche oder scheinbare

Losung Manches erfahrt eine Umdeutung gegenüber
der hergebrachten Anschauung Das intensive Naturerleben
des Autors und die eigenwilligen Methoden mit semen
Erlebnissen fertig zu werden, sind neben der treffsichern
Sprache Charakteristika von Koelschs Aufsätzen Wir lieben
diese Aufsatze und Feuilletons um ihrei sprühenden
Lebendigkeit, um der kapriziösen Gedankenfuhrung, der
vorurteilslosen Behandlung willen Wir folgen Koelsch voller
Spannung von Kapitel zu Kapitel Manchmal allerdings
verhalten wir den Schritt und schrecken zurück vor seiner
sarkastischen Ironie und seinem zynischen Fatalismus Wir
lehnen Kunst ab, wenn sie piofan wird Auch wird die
Vermengung wissenschaftlich klarer Erkenntnisse mit dichterisch

zwar durchaus erlaubten Vermenschlichungstenden-
zen auf die Spitze getrieben und erscheint uns als

erzwungene Originalität, die um ihrer selbst willen
ubersteigert wurde. A Bieber

Der Sternenhimmel 1947

Von R A Naef 98 Seiten mit Sternkarten, Abbildungen und
Tabellen. Verlag H R. Sauerlander & Co., Aarau Brosch Fr 5 -

Das bewahrte kleine astronomische Jahrbuch fur
Sternfreunde zahlt jetzt den 7 Jahrgang Jedes Jahr wurden
dem Himmelsfahrplan zweckmäßige Erweiterungen
beigefugt, diesmal eine Mondtafel, die den Standort des

Lrdbegleiters unter den Sternen von Tag zu Tag angibt
Mit dieser Beilage ist Naef's Astro-Kalender jetzt so voll-
standig geworden, wie man das billigerweise von einem
solchen Hilfsmittel erwarten kann

Auf so beschranktem Raum all das unterzubi ingen was
der Beobachter benotigt, ist ein Kun&tstuck, das nicht ohne
diese oder jene Kompromisse fertig zu bringen ist Fur den,
der das Buchlein als Anfanger zum erstenmal zur Hand
nimmt, wirken die vielen Abkürzungen und Hinweise etwas
verwirrend Es ist aber kein Grund vorhanden, sich
abschrecken zu lassen, denn man findet die notwendigen
Erlauterungen und gewohnt sich sehr rasch an den Gebrauch

Neben der Sternkarte ist das vorliegende kleine Jahrbuch
fur jeden Beobachter ein unentbehrliches Hilfsmittel Die
Zuverlässigkeit der darin enthaltenen Angaben ermöglichen
ihm, seine Beobachtungen ohne Zeitverlust richtig
anzuordnen und keine wichtigen Vorgange am Himmelszelt
weiden ihm entgehen P Stuker

Der Kampf um den Südpol

Die Schicksale der großen Südpolexpeditionen, i on K W L
Bezemer. Aus dem Holländischen ubersetzt von Lee van Dowski.
Mit 67 Bildern und 5 Karten. 394 S. Großoktav In Leinen
Fr 17 SO Orell Fußh Verlag, Zurich

Die Bucher, welche über die Südpolexpeditionen
geschrieben worden sind, wurden wohl eine Bibliothek füllen,
und die Notizen, welche in diesen Buchern nicht
verarbeitet wurden — die Tagebuchblatter der Sudpolfahrer
und ihrer Begleiter, die der Öffentlichkeit noch nicht
bekannt sind —, sind vielleicht ebenso zahlreich. Eine Uber
sieht über die Sudpolfahrten kann man in Stichworten wohl
m jedem Lexikon nachlesen, es bleibt aber das Verdienst
K JV L Bezemers, die Südpolexpeditionen in einem Buch
zusammengefaßt zu haben, das sowohl der Spiacheals auch
des Inhalts wegen nicht nur dem Wissenschafter, sondern
jedem, der sich fur die Taten tapferer Forscher interessiert,
zugänglich ist Bezemer versteht es, die Forscher oft selbst
zu Worte kommen zu lassen und doch die wichtigsten
Unternehmungen zur Entdeckung der Antarktis klar
gegliedert aufzuzeigen Das Buch erzahlt \on den alten
Seefahrern Cook und Roß, von Shackletons kühnen Schlittenfahrten,

von der glanzvollen Organisationsarbeit Amund-
sens und seinem planmäßigen Zug zum Pol, vom tragischen
Geschick Scotts, der den Pol als zweiter erreichte, aber nie
mehr zurückkehrte, sowie von den Plugen Ellsworths und
Byrds, den Forschungen, die heute noch nicht vollständig
ausgewertet sind Em besonderes Kapitel ist der
einzigartigen Tierwelt gewidmet, wobei die Expedition zum
Brutplatz der Kaiser-Pinguine besondere Beachtung
verdient M Schuler

Vögel aus Wald und Flur

Von Werner Haller 123 Seiten Preis Fr 10 SO. Buchergilde

Gutenberg, Zurich 1946

Es ist ein Genuß, mit Haller am Fenster zu sitzen und
den Gasten am Futterbrett zuzusehen, ihn m den Wald
und ins Ried zu begleiten und seine gefiederten Freunde
m ihrem Brut- und Wohngebiet zu belauschen und zu
beobachten Der Verfasser versteht es, uns wahrend seinen
Beobachtungen viel Interessantes aus dem Leben der Vogel
zu erzählen, ganz nebenbei allgemeine Erscheinungen zu
erwähnen, den Stand der fachwissenschafthchen Forschung
zu streifen, Leitprobleme zu erörtern, ohne lehrhaft zu
werden oder dem fur manche derartige Bucher verhängnisvollen

Vollstandigkeitsfimmel zu verfallen Der
Ungewohnte lernt bei ainer angenehmen und untei haltsamen
Lektüre, ohne es zu merken, eine ganze Menge, was ihm
bei eigenen Streifzugen m der Natur zu statten kommen
wird und — was wichtiger ist — ihm das Beobachten
überhaupt zum Erlebnis werden laßt, der zunftige Ornithologe
findet ebenfalls seinen Teil m einer reichen Auswahl
präziser Beobachtungen und Mitteilungen Der schmucke
Band enthalt zahlreiche, meist vom Verfasser aufgenommene

Bilder, die mehrheitlich dem Fachmann nichts
Neues bieten, sondern als Textillustrationen fur den Neu-
lmg gedacht sind Fur diesen Zweck wirken sich Verwechslungen

der Legende verheerend aus, öfters hat man auch
den Eindruck, daß die Aufnahmen weit besser sind, als
die Reproduktion ahnen laßt, Fehler, die bei einer all-
falligen Neuauflage ausgemerzt werden durften A Bieber
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